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Herren 2. Kreisklasse Gr. 2

TV 1888 Reinheim III : TV 1898 Alsbach II 
Donnerstag, 02.12.2021, 20:30 Uhr

TV 1888 Reinheim III und TV 1898 Alsbach II teilen sich die 
Punkte

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 8:8 in den Spielen und mit 31:31 Sätzen trennten sich die
Spieler des TV 1898 Alsbach II beim Auswärtsspiel in der Herren 2. Kreisklasse Gr. 2 am
Donnerstagabend vom TV 1888 Reinheim III. Rund 180 Minuten ging das Match, ehe das
Schlussdoppel Schumacher / Aschenbach das Unentschieden im Entscheidungssatz sicherte. Einen
großen Beitrag zur Punkteteilung leistete Reinhold Schumacher, der in seinen Spielen an diesem
Tag ungeschlagen blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Freitag / Kopp wehrten eine 1:0 Satzführung von Brensing / Falter ab und fuhren den
Punkt für das Heimteam noch ein. Wenige Chancen hatten indessen anschließend Böhm / Becker
bei der Niederlage in drei Sätzen gegen ihre Kontrahenten Schumacher / Aschenbach. Salemons /
Hönig konnten einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließen Praast / Nacimiento-Perez beim
3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:
1. Los ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Eher ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen
von Benedikt Freitag dann gegen Heiko Aschenbach. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match
von Benjamin Kopp, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Reinhold Schumacher verlor.
Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten
Spiele bestritt. Kurz musste sie zittern, aber letztlich war Uta Böhm beim 14:12, 11:6, 10:12, 12:10
gegen Jürgen Falter doch überlegen. Fünf Sätze beharkten sich Axel Salemons und Andreas
Brensing, bevor der Gast einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Genügend
spielerische Mittel hatte anschließend Monika Becker dagegen letztlich an der Hand, um David
Nacimiento-Perez zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Da gab
es nichts zu rütteln. Völlig ungefährdet war der Sieg von Steffen Hönig gegen Sebastian Praast
nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:7, 11:4, 8:11, 12:10 nicht verloren. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf dementsprechend 6:3. Die siegbringende Taktik fehlte Benedikt Freitag
bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Reinhold Schumacher ab dem Start. Dem großen
Kämpferherz seines Gegners Heiko Aschenbach musste Benjamin Kopp Tribut zollen, nachdem er
die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor. Uta Böhm lag gegen Andreas Brensing bereits mit
zwei Sätzen im Rückstand, bevor sie dem Spiel eine entscheidende Wendung gab und das Spiel
noch zu einem 3:2-Erfolg drehen konnte. Was eine Wendung des Spiels! Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:5. Axel Salemons konnte im Spiel gegen Jürgen Falter einen
Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Die Partie hätte also insgesamt
auch knapper ausgehen können. Fünf Sätze beharkten sich Monika Becker und Sebastian Praast,
bevor der Gast einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Bei seiner 0:3-Niederlage
gegen David Nacimiento-Perez wurden im Anschluss Steffen Hönig unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im
abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Trotz Blitzstart verloren Freitag / Kopp ihr
Spiel gegen Schumacher / Aschenbach letztlich mit 13:11, 8:11, 4:11, 5:11. Somit trennte man sich
unentschieden.
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Nach diesem Ergebnis weist der TV 1888 Reinheim III nun ein Punktekonto von 9:3 Punkten auf,
während der TV 1898 Alsbach II vor dem nächsten Spiel, das am 07.12.2021 gegen den TSV 1909
Langstadt IV ansteht, 8:4 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TV 1888 Reinheim III
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 10.12.2021 gegen den SV 1945 Groß-Bieberau II.

 Statistik:
 TV 1888 Reinheim III

Doppel: Freitag / Kopp 1:1, Böhm / Becker 0:1, Salemons / Hönig 1:0 
Einzel: B. Freitag 1:1, B. Kopp 0:2, U. Böhm 2:0, A. Salemons 1:1, M. Becker 1:1, S. Hönig 1:1 

 TV 1898 Alsbach II
Doppel: Schumacher / Aschenbach 2:0, Brensing / Falter 0:1, Praast / Nacimiento-Perez 0:1 
Einzel: R. Schumacher 2:0, H. Aschenbach 1:1, A. Brensing 1:1, J. Falter 0:2, S. Praast 1:1, D.
Nacimiento-Perez 1:1


